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Ms jüngst eine Truppenabtheilung der englisch oft
indischen Armee auf dem Marsch von Baroda nach
Palempore im Gebiet deß Guikawar Halt machte
vertrieben sich zwey junge Offieiere vom g ü Regimmte
die Zeit Mit der Schnepfenjagd Am User eines Flus
ses entlang gehend schlugen sie aus das hohe Schitf
um die zahlreich in demselben gelagerten Schnepfen
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aufzuscheuchen An einer Stelle Hatten sie dies wie
derholt ohne Erfolg versucht als sich plötzlich aus
dieser nämlichen Stelle des Schilfs ein furchtbares
Gebrüll vernehmen ließ und in demselben Augenblicke
ein ungeheurer Tiger auf einen der Jäger den Lieute
nant W so n lossprang ihn mit zwey Streichen
seiner Vordertatzen zu Boden war und hn beroch
Der Unglückliche hatte nur noch so viel Empfindung
daß er den Mund des Ungeheuers an dem seinigen
fühlen konnte Jetzt machte der Tiger eine Pause
seine Beute festhaltend und wer beschreibt den Rest
des Gefühls das jetzt in dem beklagenswenhen
Schlachtopfer noch glimmte Aber o Wun
der Nachdem das Raubthier seine Beute eine Weile
berochen hatte lief eS davon gleich einer im Fraß
gestörten Katze Schon hatte Wilsons Gefährte
ihn unter den Klauen des Tigers ausgestreckt sehend
seinen Kameraden aufgegeben und war dem Zager
zugeeilt Wir wollen zu seiner Ehre hoffen daß
es ihm an allen Mitteln fehlte die Erlegung des Un
thiers zu versuchen und daß vielleicht der Jagdappas
rat auf die Schnepfenjagd eingerichtet jeden ähnli
chen Versuch uuthunlich machte ein Umstand
worüber der Bericht schweigt Indeß schickte er so
gleich seinen Palanquin mit Trägern an den verhäng
nißvollen Ort um die etwanigen Reste seines Freun
des abzuholen Zu ihrer Verwunderung fanden sie
den Lieutenant am Leben aber bewußtlos und fürch
terlich zugerichtet Die Tatzenschläge des Tigers hat
ten hingereicht ihm das Fleisch vom Kopke bis zum
untern Theil des Rückens herabzureißen und ihm
überdies neunzehn Wunden an den übrigen Theilen

seines
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seines Körpers beygebracht Warum er seine Beute
nicht verzehrt hatte dies klärte sich bald auf Das
Unthier hatte kurz zuvor sein Mittagsmahl gehalten
denn noch fand man an der Stelle im Schilf wo ihn
die kecken Jäger aufgestört hatten einen halbgefresse

nen Büffelochsen Glücklicherweise ward der Zer
fleischte nach langwieriger Kur wieder hergestellt und
befindet sich jetzt wohl Allein ohne Zweifel werden
sich die brittischen Offtciere in Indien diese schreckens
vollste aller Schnepfcnjagden für die Zukunft zur War

nung dienen lassen

Rbinocerosjagd
Aus dem Briefe eines Augenzeugen

Nachdem uns unsre Jäger die zur Einziehung
der nöthigen Erkundigungen aus esandr waren d,i
Nachricht gebracht hatten das ein Trupp von stehen
bis acht Rhinocerossen sich in einer großen sumpfige

Wiese neben einem Dorfe unfern Baragur im Nepau
lesischen Gebiete niedergelassen habe machten wir uns
mit sieben Elephanten den nöthigen Schichgiralhschaf

ten und Begleitern dahin auf den Weg AIs wir an
Ort und Stelle kamen fanden wir den Sump an
beyden Seiten mit der hier einheimischen ungekeur,
Sckilfgattung und Gesträuchen aller Art dergestalt he
deckt daß eS eine beynahe zehn Fuß hohe mitiM
für jedes wilde Zhiergescvlecht hinreichende Schutzwehr
bildete Wir waren unser vier und hatten sieben Slücf

Feuergewehr mehrentheils Doppclläufer worunter
vier Büchsen zu achtlbthigen Kugeln Kaum wareiz
wir auf unsern Elephanten in das Schilf eingedrungen
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als der grelle Ton den unsre Thiere hervorbrachten
und die wahrgenommenen Spuren von Rhinoceros
Füßen uns zeigten daß unser Wild nahe sey Wirk
lich sahen wir nach einigen Minuten zwey junge Rhi
nocerosse ungefähr von der Große einer ausgewachse

nen Neei Ghae einer Art von Elenthier und
diesem Thiere an Farbe nicht unähnlich Unser erstes
Feuer tddtete eines derselben und verwundete das
andre schwer dennoch lief letzteres furchtbar heu
lend im schnellen Trabe gleich dem eines Elenthiers
davon Auf das Geschrey der Jungen versammelten
sich bald die Alten rund um uns her und drey mann
liche Rhinocerosse von ungeheurer Größe und fürchter
lichem Aussehen griffen mit äußerster Heftigkeit unsre
Linie an Zwey von unsern Elephanten wichen win
den von hinten angegriffen und sogleich zu Boden ge
worfen Auch die übrigen schwankten von dcr Hef
tigkeit des Stoßes Mein Elephant war einer von
den weichenden und meine Lage wurde äußerst be
denklich Oft versuchte der Elephant sich zu erhe
ben aber eben so oft ward er durch seinen Gegner
wieder zu Boden gestreckt und zwar zuletzt mit solcher
Gewalt daß ich fünf bis sechs Schritte weit gänzlich
bewußtlos in den Sumpf geworfen wurde wo ich
zum Glücke auf einige Weiden siel die mich vor dein
Ertrinken schützten Als ich wieder zu mir selbst kam
war ich keinesweges unzufrieden mich außer dem Ve
reich des Horns meines wüthenden Feindes und dev
Schüsse meiner Freunde zu finden die an meiner
Rettung verzweifelnd ohne Rücksicht auf mich zu
nehmen ihre Gewehre abfeuertet, Ihre Kugeln
traft den Körper des Ungeheuers an mehreren Stel
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len ohns einige Wirkung hervorzubringen obwohl
sie sich achllöthiger Kugeln bedienten Endlich brach
ein glücklicher Schuß ein großes Stück vom Horn deS
Rhinoceros ab worauf es plötzlich mit erstaunlicher
Kraft und Schnelligkeit durch das Dickiqt davon lief
Einige Meilen weit folgten wir seiner Spur bis wiv
uns überzeugt halten daß es in den Wald gelaufen
sey dann kehrten wir zurück uns nach den übrigen
umzusehen Auf dem Rückwege fanden wir auch daS
am Morgen von uns angeschossene Buch todt auf dem
Boden liegen Mittag war vorbcy und wir hatten
wenig Hoffnung die übrigen zu finden als wir sie
die Ecke des sumpfigen Landsecs umreitend aufs neue
aufscheuchten uild nach dreystündigem Jagen zwey
Stück ein männliches und ein weibliches tödtetcn
Doch waren sie jetzt nicht so kühn als wir erwartetes
und schienen ihren Muth mit ihrem Anführer verlohven
zu haben dem sie auch m Größe sehr nachstanden
obwohl uns demungeachtet ihr Umfang nicht wenig in
Erstaunen setzte Der größte von ihnen war über
sechs Fuß hoch und von stärkeren Gliedmaßen als ich
je einen Elephanten sah

Lowenjagd
In einem Garten unfern Baroda in Ostindien

dem Sitz eines Nabobs und eines englischen Residen
ten einer Gegend wo sonst weit umher keine
Löwen einheimisch sind wurde neulich zwey die
ser Thiere von einigen sich dort aufhaltenden Englän
dern nicht ohne Gefahr erlegt Ein Bauer benach
richtigte sie früh Morgens es hätten in der vergange

z ne
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nen Nackt zwey grcHe Tiger in einem Garten eine
englische Meile vom westlichen Ende der Stadt ihr
Lager genommen Sogleich ergriffen sie ihre Schieß
gewehre und eilten begleitet von zehn Seapoy s von
der Eskorte des Residenten an den bezeichneten Ort
Es war ein vier Fuß hoher mir Aloe Ranken durch
schlagener Dickigt durchschnitten mit engen Pfaden
Die Jagenden begannen rund umher an die Außenseite
desselben zu schlagen um das Wild aufzuscheuchen
und bald sah einer von ihnen ein Thier welches jedoch
mit den angekündigten Tigern nichts Aehnliches son
dern mehr die Gestalt und Größe eines großen Kalbes
hatte rasch davon laufen Jetzt drang die Iagd
parthie in den Dickigt und bekam bald zwey Löwen

5 zu Gesichte Einer ward sogleich von zwey Schüssen
in der Seite getroffen die jedoch keine entscheidende
Wirkung auf chn hatten sondern ihn ins Gebüsch
trieben wo man ihn eine Viertelstunde nachher in
einer dichten Aloö Pflanzung gelagert fand Hier
näherte sich einer der Zager mit einigen Seapoys dem
Thiere bis auf acht Schritte und streckte es todt zur
Erde Es war ein Löwin von bedeutender Größe

Durch den glücklichen Erfolg angefeuert ver
doppelten die Jagenden ihre Anstrengungen auch den
Gefährten der erlegten Löwin aufzutreiben Erst nach
langem Suchen fand man die frische Spur desselben
Dickigt wo man ihn bald entdeckte Die Jagenden
rückten l is auk zwölf Schritte heran dann schössen
verabredeter Maßen vier derselben ihre Gewehre auf
ihn ab Die Schüsse harten getroffen denn der Löwe
lief zwar davon allein nach zehn Minuten sah man
ihn brüllend vor Wut und Pnn unter einer Hecke

o lie
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liegen Jetzt trafen ihn aufs neue einige Schüsse
welche ihn dergestalt in Wuth setzten daß er plötzlich
hervorsprang und seine Verfolger mit über dem Rücken
empor gerolltem Schweife muthvoll angriff Kaltblü
tig ließ ihn die ganze Jagdgesellschaft herankommen
und jeder begrüßte ihn mit mehreren Schüssen Allein
mit anscheinend ungeminderter Kraft stürzte das von
Schüssen durchbohrte Thier sich plötzlich rechts wen
dend aus einen an jene Seite detaschirten einzelnen
Seapoy los packte ihn gewaltig und fiel mit ihm rin
gend zur Erde Jetzt stürzten alle Jäger zur Rettung
des armen Seapoys herbey und mit Bajonetten und
Säbeln ward dem Leben des wüthenden Thieres ein
Ende gemacht Aber schon hatte es dem armen Zn
dier schwer verwundet doch hoffte man sein Letzen

zu retten

Chronik der Stadt Halle

A r m e n s a ch e
Abgleich der Magistrat mit vielem Vergnügen n 5
der Unterzeichnungsliste zur Ausführung der neuen Ar
menordnung welche nächstens erscheinen wird, ersehen
hat wie bereitwillig die meisten Bürger der Stqdt
das gute Werk zu fördern gesucht haben wofür er
ihnen auch recht sehr dankt so sieht er sich doch ver
anlaßt durch die schon erwählten Herren Armenvätcr
noch einmal jene Liste herumgehen zu lassen um die
welche noch bis dahin Bedenklichkeilen geäußert und ent
weder gar nicht oder doch nur sehr wenig unterzeichnet
haben aufzufordern das gute so lange ersehnte

4 Werk
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Werk nach Kräften und möglichst zu fördern damit eS
bald in seiner schönen Gestalt da stehe und von Halle
die Vorwürfe abgewalzt werden die man bis dahin
seiner Armenverfassung gemacht hat Wir fordern
übrigens unsre Mitbürger auf das mühevolle Geschäft
den Herren Armenvätexn durch eine freundliche Auf
nähme zu erleichtern

Halle den 2 December 1817
Der Magistrat Mellin

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

i 3 on einer vergnügten Taufe der kleinen Au

guste Caroline am zc Nov i hlr 9 Gr
2 Von einer dergleichen der kleinen Friederike

durch Frau Or 1 Thlr z Gr
Z Eine von Herrn auf dem Strohhofe ge

schenkte und vonHn k bezahlte Schuld i Zhlr v Gr
4 Der Essigbrauer Hr l schenkte die ihm von

dem wohllöbl Land und Stadtgericht ailhicr ausge
zahlten Zeugengebührcn mit 8 Gr

Z Eine vi n dem SteUm ,chcrmeister Z geschenkte
vnd von Hrn v bezahlte Schuld 14 Gr

kAM v L bs WZz Dem ungenannten Wohlthäter welcher die Kinder
im Erwerbhause schon mehrere Weihnachten init neuen

5 Strümpfen beschenkte zeige ich den richtigen Empfang
von den für dieses Jahr wieder überschickten 18 Paar

s neuen Strümpfen an vnd statte Namens dieser Äindec
den herzlichsten Dank ab Ich wünschte der gütige
Geber möchte Zeuge seyn welches Weihnachtsfest er
diesen Kindern dadurch bereitet Hat H0lzh ausen
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A k
Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle Zt

November 1817
s Gebohrne

Mavkenparochie Den 12 Novbr dem Tuchmacher
Neiferr eine T Johanne Dorvthee Rosine N ioz6

UlrichSpar 0 chie Den z Nov ein unehelicher S
Nr 4Z4 Den 26 dem Sattlermeister Men

dorf ein S Heinrich Carl Nr l6zr
Moritzparochie Den 18 Novbr dem Handarbetter

Franke eine T Marie Christiane Nr 206z
Den 2l dem Bedienten Gebhardr ein S Johann
Carl Otto Nr 697 Dem Handarbeiter brum
me eine T, Dorothoe Christiane Wilhelmine N 206 z

Den sz dem Ziegeldecker Angermann eT
Marie Henriette Nr 600 Den 25 dem Mau
rergesellen Gellerr eineAuguste Caroline N 6l l

D 0 mkir ch e Den s 1 Nov dem Böttchermsister G b
hardr eine T Dorothee Auguste Nr lyzo

Katholisch Kirche Den 17 Novbr dem Tischler
Hoffmann eine T Johanne Christiane Nr 76

Glaucha Den 22 Nov dem Handarbeiter pfciffeie
ein S Johann Christoph Nr 1957 Dem
verstorbenen Hutmann Iahn ein S, Friedrich Hein
rich Nr 198

d Getrauet
Marienparochi e Den zo Nov der Nagelschmidt

weist rinckmann mit M R Müller Der
Maurergeselle Ocrrel mit I M Rüchter

U l richS par 0 chie Den zo Nov der Fleisthermelster
Schliack mit I h Tannebergcr Der Mau
rergeselle R tar mit h D Scrnharvt Der
Lhausseewätter Msysch mit M Hermann

Marienparochi Don 5 Nov des Handarbeiters
Seiktler T Loatse Friednite alt 4 M 1 W T

x 5 Kram
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Krämpfe Den 26 des Thals Salzausgebers
Meißner Ehefrau alt Z7J y M 4T Lungensucht

Der Strumpfivirkergcselle Grolle alt 77 Jahr
Altersschwäche Den 28 des SchuhmachermeisterS
Aden Ehefrau alt 4z I Auszehrung

Ulrichsparochie Den 2z Nov des Schneidermei
sters Geiling nachgel T alt 41 Z Auszehrung
Des Zimmergchllm Heinnch Zwillingosohn August
Joseph alt z W Krampfe Dn 28 der Chi
rurgus Krüger alt Z8 I z W Schlagfluß

Moritzparochie Den22,Nov des BöttchermeisterS
Brandr T Caroline Paulinc alt M 2 W Zah
nen Den zo des Handarbeiters Gramme T
Dorothee Christiane Wlhelmine alt 1 W i T Schwäche

Domklrche Den 2jj Nov des SchuhmachermeisterS
Schulze T Friederike alt 1 I llM t W Krämpfe

Katholische Kirche Den 2 7 Novbr der Musikus
Luchs alt 70 Jahr Altersschwäche

Krankenhaus Den 26 Novbr des Todtengräbers
in Glaucha Spaar T Dorothee Christiane alt 29 I
Abzehrung Den 2 7 der Schuhmachergeselle Rleipe
alt zo Jahr Geschwulst

4

Hallischer Getreidepreis
Den27 No WeißenzThlr i4Gr auchzThlr 8Gr Rog

gen z Thlr 2 Gr auch 2 Thlr 22 Gr Gerste 2 Thlr
2 Gr auch 2 Thlr Hafer 1 Thlr 10 Gr auch 1 Thlr
7 Gr

Den 2Y Nov Weitzen z Thlr 14 Gr auch z Thlr 8 Gr
Rvzgen Z Thlr auch 2 Thlr 22 Gr Gerste 2 Thlr
2 Gr auch 2 Thlr Hafer 1 Thlr 10 Gr auch
1 Thlr 7 Gr

Den 2 Dec Weihen Z Thlr 14 Gr auch z Thlr 8 Gr
Rogge Z Thlr auch 2 Thlr 16 Gr Gerste 2 Thlr
2 Gr, auch 1 Thlr 22 Sr Hafer 1 Thlr 9 Gr auch
l Tylr 6 Gr

Das Polizey Direktorium Heller

00Z 10 Bekannt
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Die am 2ysten November glücklich erfolgte Entbin
dung meiner Frau von einer gesunden Tocht r zeige ich
hierdurch mit Dank gegen Gott theilnehmendcn Freunden
ergebenst an

Bamme Prediger zu Gutenberg
Bekanntmachung

wegen Empfangnahme der neuen Halleschen
stadt Obligationen

Nachstkommenden Montag den 8ten December
wird mit Aushändigung der neuen Halleschen Siadt
Obligationen gegen Auslieferung der bisher ertheil
ten Liquidations Scheine der Anfang in nachbe ierk
ter Ordnung gemacht und die darauf folgenden Tage
damit fortgefahren werden

Zuerst kommen diejenigen Liquidations Scheine
zum Umtausch die aus Halleschen Stadt Obligatio
nen und Beyträgen zu der im Jahr 1807 erhobenen
Zwangsanleihe entstanden sind ,Fnr diejenigen wel
che mit der Sache weniger bekannt sind fügen wir
die Bemerkung hinzu daß diese Liquidations Scheine
daran kenntlich sind daß ül er dem auf demselben
befindlichen vorgedrucktem Strich über dem laufende
Kr Datum e gedruckt stehen nichts geschrieben ist

Der Unitausch selbst geschieht in dem Wucherer
schen Hause Ulrichsstraße Nr 73 in den Vormit
tagsstunden von y 11 Uhr in denNachmittagsstun
den von 2 4 Uhr und zwar in folgender Ordnung
Montag den 8 Vormittag Nr 1 25 derLMi

Nachmittag 26 50 dgtions
Dienstag den 9 Vormittag 51 100 Scheine

Nachmittag ioi 150 5ü,T
Mittwoch den 10 Vormittag

Nachmittag 251 Z50
Donnerstag d 11 Vormittag 351 400

Nachmittag 401 zdo
Freytag den 12 Vormittag Z01 600

Wäh
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Während dieser Umtauschung wird abermals öf

fentlich bekannt gemacht werden wann die Uintau
fchung der aus unverbrieften Forderungen entstandenen
Ziquidations Scheine vor sich geht welches jedoch ohn
fehlbar vor Weihnachten ebenfalls noch geschieht

Halle den December 1817
Die SravrschulSen Tilgung Commission

Srreiber O Gchensfelh urh ehmann
olzhausen Lafontaine zellfeld

Durking Wucherer
Mit Berliner und Wiener Stick Strick und Ta

pisserie Musrern offener und cordonnirler Berliner Und
Französischer Stick und Strickseide rochen blauen wei
ßen und andern farbigen Zeichen und Nahgarn empfiehlt

sich zu billigem Preis D F Gerlach
Vorzüglich gute Büchof Essenz das Glas zu H Maaß

Wein 2 Gr, haben mir in Commission erhalten Des
gleiche taufen und verlaufen wir altes Kupfer Messing

Zinn und Bley Kasser unv Tomp
Gesuch Ein Kapital von loo bis 150 Thlr wird

zur erste Hypothek auf ein Haus mit 7 Kabeln deren
Werth 450 Thlr taxirt find gesucht desgleichen ein Ka
pital von 100 Thlr auf ein Haus mit fchSnen Garten
deren Werth zzu Thlr ist auch zur ersten Hypothek
Beyde Gesuche sind auf dem Lande Das Nähere sagt
der Geschäftsführer Tbe rr im Richter scheu Hause
Nr 140 am Schulberge

Zwey Stück jährige fette Schweine ins Haus zu
schlachten zu empfehlen verkauft der Mehlhändler Ü e li
sch e r auf dem Neumarkts Fleischergasse Nr 1155

Englische Austern Lüneburger und Pommerfche
Neunaugen erhielt zu billigen Preist

C,Riscl am ÄZ arkte
Kommenden Sonntag den 7ten December ist bey mir

Wurstfest wozu ich hierum ergebM einlade
Thust us in Dölatt
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Mit allen Sorten weißen Wachslichtern weißen und

gemahlten Wachostock kleinen weißen und gemahlten Km
derlichrern kleinen bunten Pyramiden sehr schönen Uelz
ner Flachs Ciggarros Stuhlrohr und eingemachten Senf
empfiehlt sich zu billigen Preisen

d r Kaufmann R u n Q e am Markt
Halle den i December i8 7

Die so beliebte stärkende Moos Chockolade hat
Wieder erhalten der Kaufmann Ru vcam Markt

Neue seile yoliändiiche Voll Heringe hat erhalten
der Kaufmann Seifiner große Steinstraße Nr 181

Bey dem Buchhändler Kümmel in Halle an
Markte unter dem goldenen Ringe ist zu haben

Das V rzeickniß neuer Bücher von der Leipziger Mi
6 aelis Messe 7

Das dritte Verzeichniß neuer Musikalien
Sämmtliche Taschenbücher sür das Jahr lZig

Ferner an muen Musikalien
Das Gebet des Herrn und die Einsetzungsworte W

Orgel u Gesang componirt von I C G L ö w L Gr
Melodora Töne der Liebe Sehnsucht und Hoffnung iri

deutschen Liedern mit Begleitung des Pianvforte com
ponirt von Fr Stöpel l b Gr
Aucrion Nächstkommende Mittwoch als den lvker

dieses Monais Nachmittags um Zwey Uhr und folgend
Tagt sollen in dem in der Märkerstraße tub 45z
Kelegmeii Kolbatzkyschen Haus verschiedene Mobilien
als Glaswerk Zum Kupfer Messing Wasche Zedern
bitten Kleidungsstücke Meubles und verschiedenes HauS
geräthe öffentlich an den Meistbietenden gegen gleich baar
Bezahlung in Courqnt verkauft werden

Halle den 2 Decembcr 1 17
Der A uctionator A V0 Rosiler

Ein Reisewagen nebst Koffer gut gebaut und in gw
tem Stande zu starken Reisen zu gebrauchen hat zu ver
kaufen der Trödler r u che, b u rg Der Wagen ist
u sehen im Rosenbaum
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Es sollen auf den 6 December Vormittags um loUhr

in meiner des Unterschriebenen Schreibstube die dem
Herrn Oekonom Müller zugehörigen in Hordorfer
Marke belegenen l z Acker in einzelnen Stücken öffent
lich an den Meistbietenden gegen gleich baare Zahlung und
unter den im Termin naher bekannt zu machenden Bedin
gungen verkauft werden Halle den 25 Novbr 817

Der Justiz Commissar V 0 i gr
Aucrion Montags den len December 0 Iiach

mittags um 2 Uhr sollen verschiedene zum Nachlasse des
aÜyier verstorbenen Nagelschmidtgesellen Johann David
Mc e gehörige Mobilien insbesondere das von demsel
ben hinterlassene zu einer Nagelschmiede erforderliche Hand
werkszeug in dem lud 762 auf dem Schülershofe
alliier belegenen Hause des Nagelschmidtmeisters Johann
Friedrich L orenz gegen gleich baare Bezahlung in
Courant öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden

Halle den 28 November 1817
In Auftrag des Rönigl ü, n und Stadtgerichts

Looff
Obgleich im verwichenen Jahre in den Nheinprovin

zen eine völlige Mißerndte in Hanf gewesen auch der
theuern Früchte halber für dieses Jahr nur wenig gesäet
worden so sind wir doch im Stande sehr schönen Rheini
schen Hanf und zwar billiger als im vorigen Jahre zu
verkaufen Wir zeigen solches hiermit an und bemerke
bey dieser Gelegenheit daß wir alle Sorten Farbenleder
besonders schwarzen Saffian sehr preiswürdig erlassen
können Halle den y Novbr 817

David Hirsch er domp
Puppenköpfe gewöhnlicher Art desgleichen ganz feine

Berliner mit Wachsmahlerey sind zu den billigsten Preise
bey uns zu ha en Geibelsche Kunsthandlung

Kalender und Taschenbücher für das Jahr 818 sind
zu haben in der v ei bclschen K unsthandlung

Acht tnck fetie Schweine sind zu verkaufen vor dem

Steinchore bey I A Dann eil
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Hausverkauf Das i Giebichenstein dem Gast

Hofe gegenüber belegen neue Hius nebst Zubehör steht von
jetzt an freywillig zu verkaufen oder als chönes Sommer
logis für Ko Thaler zu vermiethen Auch kann iiie große
Oberstube nebst Flur uny Kammer vom 1 sten April künf
tigen Jahres an für den Sommer allein abgelassen wer
den Liebhaber melden sich bey dem Eigenthümer dem

Schulleh rer Ära unc in Giebichenstein
ES ist eine gut eingerichtete mir allen dazu erfordere

lichen Bedürfnissen versehene Tabagie zu verpachten daS
Nähere ist zu erfahren bey dem Nathskellerwirth auf dem

Neumarkt b Halle A u l n er r
In dem Hanfe Nr 128 n ter großen Sreinsträße

ist die untere Etage bestehend aus vier Stuben mit Kam
mern einer Domestikenstube Küche mit daran befindlicher
Speisekammer Pserdestall so wie auch dem Mitgebrauch
des Waschhauses und der Rolle von kommende Ostern an
zu vermiethen Nähere Auskunft hierüber giebt

Av Z 25 ernheiin am Markt
Im ehemaligen von Lnckvorrschen in der klei

nen Ulrichsstraße lud 070 belegenen Haule ist die
unterste Etage im Vorder Hinter und Seitengebäude
benebst Stallung da solche eingetretener unvorhergesehener
Umstände wegen vom Herrn Miether nicht bezogen werden
kann sogl ich zu bevorstehende Weihnachten oder Ostern
18,8 zu vermiethen Das Nähere hierüber im Büreau
de s Leihhauses Galgstraße Nr 28 r

In dem in der großen Steinstraße luK ZVi kz belege
nen Hause sind Stuben und Kammern nebst einem seiner
guten Lage wegen zu Mm Handelsgeschäft sehr bequemen
Laden von Ostern künftigen I hres an zu vermiethen
Nähere Auskunft ertheilt der Saamenhändler Chr PH

Rüffer am Markt Nr 189
Ein kleines Billard drey Ellen lang nebst Zubehör

selbst für Erwachen zum Gebrauch steht zu verkaufen
Das Nähert erfährt man in der Buchdruckern des Wai
senhauftS



5 Bekanntmachungen
Sonnabend den 6 December

Erstes Concert
im Saale des NathSkellerS

Erster Theil
Ouvertüre aus Zaire von Winter
Rondo Ungaresso für das Fagott von Carl

Maria von Weber geblasen von dem
Herrn Kammermusik Küster ä
Bückeburg

Chöre aus dem Lob der Musik von Schuster

Zweyter Theil
Ouvertüre von Wagner
Pianofortt Concert von Mozart
Chöre aus dem Lob der Musik von Schuster

Eintrittspreis 12 Gr
Der Saal wird um 4 Uhr geöffnet der Anfang des

Concer tes ist um 5 Uhr Naue
TodesanzeigeFreutags am 2M1 November Nachmittags um

z Uhr endete der Tod das thätige Leben des Herrn Chi
rurguS Johann Gottfriev V rüger 58 Jahre alt
Seinen Mitbürgern bekannt und werth durch ausgezeichnete
Klugheit und Umsicht wird er von allen denen gewiß un
vergessen bleiben und in dankbarem Andenken fortleben

eichen et in allen Verlegenheiten ihres Lebens immer be
reitwillig und uneigennützig mit Rath und That treue
Beystand leistete Der Eifer andern zu dienen und nütz
ich zu seyn endete erst in feiner letzten Krankheit welch
r so lang und schwer sie auch war mit Muth und Ge

duld ertrug Sein entfee er Körper ward am Montage
unter gebührenden Feierlichkeiten wie sie einen Manne
zukommen der in solchem Sittne der Stadt angehörte zur

Erde bestatm Er ruhe sanft
Die Angehörigen des Entschlafenen

Hierzu eine Beylage Uebersicht der Einquartierung
in den Monaten Oktober und November 1817
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